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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Stadtrat 

 

Beschlussantrag Nr. : 170-2012 

  
 
   aus öffentlicher Sitzung 
 
 
 
Einreicher: Oberbürgermeisterin
Verantwortlich für die Umsetzung: SB Stadtplanung

 
 
 
Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Ortschaftsrat Thalheim 25.09.2012    
Ortschaftsrat Wolfen 10.10.2012    
Ortschaftsrat Bobbau 15.10.2012    
Ausschuss für Recht, Ordnung, Verkehr und 
Bürgeranfragen 

16.10.2012    

Haupt- und Finanzausschuss 18.10.2012    
Stadtrat 24.10.2012    
Ortschaftsrat Thalheim 14.11.2012    
Ausschuss für Recht, Ordnung, Verkehr und 
Bürgeranfragen 

27.11.2012    

Haupt- und Finanzausschuss 29.11.2012    
Stadtrat 05.12.2012    

    
 
 
Beschlussgegenstand: 
Umbenennung von Straßen, die mehrfach in den Ortsteilen Wolfen, Thalheim und Bobbau vorhanden sind 
 
Antragsinhalt: 
Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen beschließt, die mehrfach in den Ortsteilen mit der Postleitzahl 
06766 - Wolfen, Thalheim und Bobbau - vorhandenen Straßen lt. Anlage umzubenennen. 
 
Die Umbenennung tritt zum 01.01.2013 in Kraft. 
 
  
 
Begründung: 
 
Seit Bildung der Stadt Bitterfeld-Wolfen 2007 sind innerhalb des Stadtgebietes 4 Postleitzahlen vorhanden. 
Verfügen die Ortsteile Bitterfeld, Holzweißig und Greppin über eine jeweils eigene Postleitzahl, haben die 
Ortsteile Wolfen, Thalheim und Bobbau eine gemeinsame.  
In diesen 3 ehemals selbstständigen Gemeinden sind insgesamt 15 Straßenbezeichnungen mehrfach 
vorhanden. Da das Unterscheidungsmerkmal der Gemeinde nicht mehr gilt, ist eine eindeutige Zuordnung 
der Grundstücke in den jeweiligen Gemeindeteilen nicht mehr möglich.  
Aus diesem Grund müssen Straßen umbenannt werden.  

02.11.2012 
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Wie in der Anlage ersichtlich, wurden die betreffenden Straßen mit den vorhandenen Grundstücken erfasst. 
Eine Wertung wurde so vorgenommen, dass die Straßen in den Ortsteilen, die die ursprüngliche 
Bezeichnung behalten sollen, in der Regel die meisten Anlieger haben. Besondere Wichtung erhielten dabei 
die Gewerbegrundstücke. Darüber hinaus wurde berücksichtigt, dass in jedem Ortsteil 5 Straßennamen 
beibehalten werden können. 
Lt. Richtlinie zur Benennung der Straßen der Stadt Bitterfeld-Wolfen waren die betreffenden Heimatvereine 
zu beteiligen. Die Vorschläge der Verwaltung wurden folgenden Vereinen unterbreitet: 
- Heimatverein Bobbau und Siebenhausen 
- Thalheimer Heimatverein 
- Kultur- und Heimatverein Wolfen 
- Bürgerverein "Pro Wolfen" e. V. 
- Bürgerverein Wolfen-Altstadt Zentrum e.V. 
- Bürgerverein Wolfen-Altstadt (Süd) e.V. 
- Bürgerverein Wolfen-Nord e.V.  
- Bürgerverein Steinfurth e.V. 
- Bürgerverein Siedlung Wolfen Süd e.V. 
 
Im Ortsteil Bobbau wurde bereits am 24.02.2011 im Ortschaftrat über die Vorschläge der Stadt abgestimmt. 
Im Ergebnis dessen wurde festgelegt, dass die Dorfstraße zukünftig "Bobbauer Dorfstraße", die Grünstraße 
zukünftig "Bobbauer Grünstraße", die Leipziger Straße zukünftig "Alte Leipziger Straße" und die Neue 
Reihe zukünftig "Bobbauer Neue Reihe" heißen soll. Bis auf den Zusatz "Bobbauer" vor der Dorfstraße - da 
dieses bereits in Rödgen so gehandhabt wurde - wird eine Änderung des Straßennamens nur durch Vorsetzen 
des Ortsteilnamens als wenig praktikabel angesehen. Dann müssten alle Straßen dieses Namens den 
entsprechenden Ortszusatz haben, was wiederum leicht verwirren kann und erheblich mehr Anlieger 
betreffen würde. Für den Bereich der Leipziger Straße gibt es die Möglichkeit, die aus dem Ortteil Wolfen 
kommende Steinfurther Straße zu verlängern. Diese Variante wird bevorzugt, da dann die Ortsdurchfahrt nur 
noch in 3 Straßenabschnitte mit unterschiedlichen Bezeichnungen gegliedert wird. Gerade der auf dieser 
Straße sehr intensive Durchgangsverkehr wird durch wechselnde Straßenzeichnungen erheblich irritiert. In 
dem Zusammenhang wird dann die Hausnummerierung neu sortiert, da diese ohnehin nicht durchgehend 
systematisch verläuft.  
Die Leipziger Straße aus dem Ortsteil Wolfen über die Steinfurther Straße hinaus zu verlängern ist nicht 
möglich, da die Nummerierung in der Ortsmitte beginnend Richtung Wolfen-Süd verläuft. Bei einer 
Zusammenführung würde das bedeuten, dass alle Grundstücke eine neue Hausnummer erhalten müssten. 
 
Der Thalheimer Heimatverein hat sich nicht zu den Vorschlägen geäußert. 
 
Im Ortsteil Wolfen hat sich der Kultur- und Heimatverein für eine Benennung der Rudolf-Breitscheid-Straße 
in "Winkelgasse" und der Bürgerverein Steinfurth e.V. in "Krautstücke" ausgesprochen. Nach Aussage des 
Bürgervereins Steinfurth hieß die Rudolf-Breitscheid-Straße bis zu ihrer Umbenennung "Krautstücke", 
deshalb wird diese Bezeichnung übernommen. In Anlehnung an den vorgesehenen "Steinstückenweg" für 
die Bergstraße im Ortsteil Wolfen und den vorhandenen"Hahnstückenweg" im Ortsteil Bitterfeld wird die 
Bezeichnung "Krautstückenweg" lauten. 
Der Kultur- und Heimatverein hat für die Friedensstraße den neuen Namen "Friedensallee" - entspricht dem 
Alleecharakter der Straße mit beidseitigem Baumbewuchs - vorgeschlagen.  
Der Feldrain soll in "Am Feldrain" umbenannt werden. Allerdings kann es dabei sehr schnell zu 
Verwechslungen mit dem "Feldrain" kommen. Vorgesehen ist deshalb die Benennung in "Steinweg". 
 
Unter Berücksichtigung der Vorschläge der Vereine ist die als Anlage beiliegende Auflistung 
zusammengestellt worden. 
 
Von der Straßenumbenennung werden die Bürger über die öffentliche Bekanntmachung in Kenntnis gesetzt. 
Diejenigen, denen zusätzlich eine neue Hausnummer zugewiesen wird, erhalten einen separaten Bescheid. 
 
  
 
Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 
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GO Sachsen-Anhalt 
Gefahrenabwehrverordnung der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Richtlinie zur Benennung von Straßen in der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
  
 
Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 
(Beschlussnummer/Jahr)? keine  
 
 
 
Welche Beschlüsse sind 
a) zu ändern?   keine 
b) aufzuheben? keine 
(Beschlussnummer/Jahr)? 
 
 
Die Behindertenfreundlichkeitsprüfung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und 
Landesrecht) 
 

wurde durchgeführt 
ist nicht notwendig 

 
 
 
  
 
 
Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich: 
a) einmalig: keine 
b) als Folgekosten (nach Jahresscheiben) keine 
c) Haushaltsstelle, Sachkonto, Produkt:       
      
  
 
 
 
              
Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 
Vorlagennummer: 170-2012 
 
Anlagen: 
 
Übersicht der neu zu benennenden Straßen 
 
  
 
 


